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1 Aufgabenstellung sowie wissenschaftlicher und technischer 

Stand, an den angeknüpft wurde  

Das Teilvorhaben Q.MAN des Fraunhofer IOF war im Rahmen des Verbunds „Quantum 

Photonic Technology Education - qp-tech.edu“ angesiedelt und wurde im Zeitraum vom 

01.01.20222 bis 30.06.2025 durch das BMBF/BMFTR gefördert. Ziel des Gesamtprojekts war die 

angepasste Qualifizierung des wissenschaftlichen Nachwuchses sowie von Fach- und 

Führungskräften der Photonikindustrie für die aktive Partizipation an der und 

Mitgestaltung der Zukunftstechnologie Quantenphotonik.  

Die Ausgangslage war geprägt durch eine hochdynamische rasante Entwicklung der modernen 

Quantentechnologien, deren industrielle Verwertung jedoch insb. durch fehlendes Fachwissen 

und geringe Vernetzung zwischen Wissenschaft und Wirtschaft limitiert wurde und somit 

systematischer Konzepte des Wissenstransfers bedurfte. Im Rahmen des Teilvorhabens Q.MAN 

übernahm das Fraunhofer IOF die Entwicklung und Umsetzung von management-

orientierten Weiterbildungsangeboten speziell für Fach- und Führungskräfte der 

Photonikindustrie. Im Rahmen der Projektlaufzeit wurden verschiedenartige 

anwendungsbezogene Qualifizierungsformate entwickelt sowie realisiert und hiermit 

zielgruppenorientiertes Wissen zu Entwicklungen und Transferpotentialen der modernen 

Quantentechnologien vermittelt. Ergänzend wurden anwendungsbezogene Angebote des 

Fraunhofer IOF in Formate der Partner des Verbundvorhabens einbezogen, sowie durch die 

Entwicklung und Umsetzung von Formaten zum wechselseitigen Wissenstransfer im 

Rahmen kooperativer Industriepromotionen zur Qualifizierung des wissenschaftlichen 

Nachwuchses erweitert. Nach erfolgreichem Abschluss des Projektes werden die kooperativen 

Industriepromotionen fortgeführt, die entwickelten Kompetenzen und Weiterbildungsmodule 

finden Eingang in Maßnahmen der Qualifizierungs-, Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit. 

2 Ablauf des Vorhabens 

Zum Beginn Gesamtvorhabens qp-tech.edu und des Teilvorhabens Q.MAN wurdem 

Bedarfsanalysen für Qualifizierungsformate zu photonischen Quantentechnologien durchgeführt 

(AP1: qp-tech.analytics), in denen das Fraunhofer IOF speziell die Bedarfe von Fach- und 

Führungskräften der dt. Photonikindustrie adressierte. Die Ergebnisse flossen ein in die 

Entwicklung maßgeschneiderter Konzepte und Lehrmodule sowie die Identifikation kritischer 

Schnittstellen für die akademische Ausbildung, welche von den Partnereinrichtungen entwickelt 

und umgesetzt wurden (AP2: qp-tech.study). Auch bildeten die Analysen aus AP1 die Basis der 

schwerpunktmäßigen Arbeiten des Teilvorhabens Q.MAN am Fraunhofer IOF zur Entwicklung 

und Umsetzung von Konzepten für Quantentechnologie-Fortbildungsangebote für Fachexperten 

und Führungskräfte der Industrie (AP3: qp-tech.pro). In diesem Rahmen wurden themen-

spezifische Formate entwickelt und realisiert, die den Teilnehmenden maßgeschneiderte 

Einblicke zu aktuellen wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklungen der photonischen 

Quantentechnologien vermittelten. Zudem wurde ein Austauschformats zur Förderung des 

Wissenstransfers zwischen Wissenschaft und Industrie mittels kooperativer Promotionsmodelle 

konzeptioniert und zweifach erfolgreich initiiert (AP4: qp-tech.experience). 
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3 Wesentliche Ergebnisse und Zusammenarbeit mit anderen 

Forschungseinrichtungen 

Die Ziele des Vorhabens konnten vollständig erreicht werden, insbesondere: 

 Evaluierung von Weiterbildungsbedarfen: Beobachtung und Analyse von Studien zu 

Marktentwicklungen und -prognosen, bilaterale Austausche mit Industriepartnern, wie 

auch Durchführung einer Umfrage zu Qualifizierungsbedarfen der Zielgruppe 

 Ableitung von Kernaspekten und Konzepten für Qualifizierungsmodule mit Fokus auf die 

fachliche Ausbildung zu den modernen Quantentechnologien: Zielgruppenspezifische 

kompakte Formate mit hoher Praxis- und Anwendungsnähe, niederschwellige 

Teilnahmemöglichkeiten über digitale / hybride Formate sowie ergänzende / individuelle 

Hands-on-Komponenten, sowie Aufbereitung von Marktanalysen und pot. Schnittstellen 

der deutschen Photonik-Industrie (Komponenten und Systeme, Hardware/Interfaces, 

Systemintegration, Netzwerke, Algorithmen) 

 Erfolgreiche Entwicklung und Durchführung von Qualifizierungsangeboten, wie 

allgemeine Einführungen zu Quantentechnologien, spezielle Informationen für 

Führungskräfte zu aktuellen Entwicklungen in Wissenschaft, Anwendungen und 

Märkten, sowie Schnittstellenthemen wie Photonische Komponenten und Algorithmen 

für Quantum Computing, insgesamt >200 erreichte Teilnehmer 

 Unterstützung der Maßnahmen der Projektpartner durch anwendungs- und 

marktorientierte Inhalte und Kompetenzen, bspw. über Vorträge und Laborführungen  

 Entwicklung und Durchführung kooperativer Industriepromotionen zur Stärkung des 

Austauschs zwischen Wissenschaft und Wirtschaft sowie zur Qualifizierung des wiss. 

Nachwuchses, aktuell zwei kooperativen Industriepromotionen in Umsetzung 

 Enge Zusammenarbeit und Austausch mit Projektpartnern wie auch interessierten 

Industrieunternehmen für Wissenstransfer und Stärkung der Netzwerke 

 Netzwerkbildung und Öffentlichkeitsarbeit: Aktive Mitwirkung in OptoNet Thüringen 

e.V., sowie Integration und Sichtbarmachung der Photonischen Quantentechnologien in 

öffentlichen Veranstaltungen (bspw. Lange Nacht der Wissenschaft Jena 2024) 

 Nachhaltigkeit und Verstetigung, Überführung der Projektergebnisse in Folgeinitiativen: 

Integration der entwickelten Qualifizierungsformate in geplante Weiterbildungsangebote 

und Etablierung der Zusammenarbeit der Partner im Themenbereich Qualifizierung 

 Erfolgreiche Erreichung aller Projektmeilensteine. 

4 Fazit und Ausblick 

Das Teilvorhaben Q.MAN hat maßgeblich dazu beigetragen, die Qualifizierungs- und 

Transferstrukturen für Quantenphotonik in Deutschland zu stärken. Die entwickelten Formate 

werden weitergeführt und ausgebaut, insbesondere die kooperativen Promotionsmodelle und 

praxisnahen Qualifizierungsangebote. Durch die enge Zusammenarbeit mit Industrie und 

Forschungspartnern wurde ein nachhaltiges Netzwerk geschaffen, das Innovationspotenziale an 

der Schnittstelle von Wissenschaft und Wirtschaft erschließt und die Sichtbarkeit der 

Quantentechnologien weiter erhöht.  
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